
Deutscher Name: Fünffingerstrauch

Wissenschaft. Name: Potentilla fruticosa

Familie: Rosengewächse

Wissenswertes:

Der Fingerstrauch auch Strauch-Fingerkraut genannt, ist eine Pflanzenart aus der Gattung Potentilla.
Er ist ein aufrechter Strauch, der Wuchshöhen von 20 bis 100 cm erreicht. Die Rinde ist braunrot und
blättert in langen Fetzen ab. Die wechselständig angeordneten Laubblätter sind in kurzen Blattstiel
und eine Blattspreite gefiedert.

Herkunft:

Der Fingerstrauch ist in der gemäßigten und subpolaren Zone der gesamten nördlichen Halbkugel
heimisch. In China kommt der Fünffingerstrauch bis in Höhenlagen um 5000 m vor.

Anzucht:

Ist mit Samen möglich aber funktioniert auch mit Stecklingen.

Standort:

Volle Sonne, im Sommer eher halbschattig.

Gießen:

Das Erdreich sollte niemals austrocknen. Die Pflanzen sehen nach einer Trockenperiode unansehnlich
aus. Sie erholen sich allerdings wieder, aber das dauert eine Weile. Täglich ausführlich wässern
während der Wachstumsperiode.

Schneiden:

Die bei Bonsai beliebten Blüten sprießen im Sommer an den neuen End- und Seitentrieben. Dies
erleichtert die Gestaltung, da die Blütentriebe des Vorjahres im Frühjahr zurückgeschnitten werden
können. Im weiteren Verlauf des Jahres werden nur die Triebe geschnitten, welche die angestrebte
Form beeinträchtigen.

Drahten:

Oft treiben die Jungtriebe vom Stamm aus gesehen senkrecht nach oben, so dass bei der
Drahtführung ein wenig Obacht gegeben werden muss. Da die Potentilla jedoch sehr üppig austreibt,
lässt sie sich innerhalb kürzester Zeit gut durch Schneiden gestalten.

Düngen:

Gedüngt wird das Strauch-Fingerkraut mit Abschluss des Austriebes bis etwa Ende August. Geeignet
ist jeder handelsübliche Bonsaidünger.

Umtopfen:

Alle 2-3 Jahre kann umgetopft werden, mit einem Wurzelschnitt.

Überwinterung:

Winterhart bis -5° C dann muss sie geschützt werden.


